
Montag am 2!. 3Uarz 1859
Die „Laibachcr Zelt i iü. i" erscheint, mit Anöncchme

der Sonn- und Feierlaa,e, taglich, u>ld lostet samnit

den Beilagen im C o m p t o i r g a n z j ä h r i g >1 fi.,

l) a l b j ä I , r i g 5 st. 50 kr., mit K r e uz b a n d im (5,c,iup'

toir szanzj. 12 ss., h a l b j . tt st. Für die Zustellung

iü's Haus sind h a l b j . 5>« kr. mehr ,;u entrichten. M i t

der P i )N p o r t u s r e i ^ a n z j . . unter Krenzband und

a^nektcr Vldvessc 13 fl., h a l b j . 7 fl. 5<» Ir.

I u sc r t i o i l sgeb il h r fiir einc Garmond-Tpalten

;eilc oder den N.nlM derselben, ist fiir lmaÜge (Kin

schalt»ng <l lr., für 2malige 8 kr., für 3>nali^c K> l r

u. s. w. Zu dicscii Glbillircn ist noch der Iniert ionS

ttämvel per .'lU fr. für eine jedesmalige Einschaltung

hii'.;<i;u rechnen, ^usclnte bis 10 Zellen lasten l ft

l)<> Ir. für :̂  ^ a l , 1 f i . «0 fr. für 2 M a l und W lr

sin l Ma l (mit I>»begriff des ZnsertionSstampels.)

Amtlicher Theil.
< D r . f. k. Aponolischc Majestät haben mit Allcr^
l'ochster Eutschliekung vom 0. März d. I . den Abt
und Domherrn Peter S a t t o i> r zun, bettor au dem
Metropolitan.Kapitel zu Agram, dcn Dechant dcs
Okic'ev Distrikts und Pfarrer in Stnpnik. Ioscf
S a c l c , den Dechant dcs Nasic'cr Distriktls und
Pfarrer von Fericancc. Mathias F i l i c . und dcn
Pfarrer zu ssrcuz. Karl D a v i d , zu Ehrcndombcr-
ren an demselben Metropolüankapitel; dann dcn Dc>
chant lind Pfarrer zu Maria« Bistriea, Emcrich Tum>
p i c, zniu Ti tu lar-Abte l l . >l. V ' l ^ l n i ' ' «l̂  lv"'» aller-,
gnädigst zu ernennen geruht.

Se. k, s. Apostolische Majestät baben mit Aller«
höchster Entschließung vom 12. März d. I . zum
Tbeologa!« Domherrn an dcm Fnnfkirchner Domka»
Pitll den Professor der Dogmatik am Fünfkirchncr
i!yzeum lnw Ko»sistorialrath Franz S l i N ' y allergnä<
digst zu ernen,>en gcrnht.

Das bohl k. k. Finanzministerium bat die Finanz
Vezirkskommissärc l l . Klasse. Gregor Z b a d c s c h und
Nlch<n-d H ci v t m a u n z» Fina>,z. Vczirk^kommissärcn
^ '- Kl^ssc. dann dcn Slcnrr « Iüspellor I^scf
^ .d l aue v, ,,„d dic ^iin-!!^-. >ssl)„z!piftcn Tbeodor
-c a^e l c ,„id .^^., ^ ^ , „ z ^ ^ l dcfi'UÜven Finanz
^ ^kommiss .n l , , d.r l l l . Gcl'altsflasst ss"' da^
^ ^ ' , ' ^ ^ ^ ' , > . d.-r slci^rm. illyr. knstcnl. Finanz.

^ i , - ,?'^' ^ ^ ltcicrm. iüyr. lnslri ' l. ?ii»an^'andcs-
^ cl.wn bat dcn ^Imt^ffizialcn (5„qcn W a l l on
, ' ^ . " lw"schcn Eunu'hnn-r l>n dem Rcbcnzollamtc

"- «>as,c j , ( f , l ^ „ ^ ^ ^ ,

V o v o r d n » n q dcr M > „ i st c r i c n dcs I n n c r n .
^ c n t r n . p ' ^ ' ! ' " ^ H " " d c l ^ dc r M i l i t ä r .
0 l> r st / , ^ " ' , ' l S c i >, cr M a , c stä t u n d 5 c r
^ ' ^ l s t ^ n P o l i z c i l ' c b ö r d c / o m ' « . M ä r z

über d..^ , ' ^ ' " " " ' ' "lle Kro.'ländcr^
fuln- ,on K " Z " ^ ' " ' " ^ " E i n . . <llu^> und Durch.
Taloctc, , ^ " N r » , Waffcnl'cftaüdthcilrn. Munition,
dic frc,, d.. ' '^scl ">'d Vlci übcr die Grcn^cn qcacn
' " t t c m d c n «alimischc., S.aatc», dic Schlvciz und

Das ^' ^ ^ ^ -
' " i t dcn k ?" "^ ' " l ! ' i s t s l im l , hat in, Einucrncbmcn
dcls k>.,' .̂' ' """ l l icr icu dcs Inncru »nd dcö Han
M ' , . ^ " ^ ' " ' M i l i t ä r . Zcn.r.-sanzlci Sm.cr M.jc>
Ans- ' I , , !^ >> ^l'crslcn PolizcioclM'dc dic Ein-,
thcilcn ^ ^ ! "hfu l»r w,^, Waffcn. Naffc.idcstand.
^ ' w led r A , , . Munition ( ^ ! i ) Salpctcr, Schlvc-
italn'.n's^ -!'^'"' d " Grenzn gcgcu dic frcmrcn
^ ! > . w i ' . ^ ' " " ^ ' " c C.hwciz und dic Scc nur
bestelle i « ' ' " " ' ^" ' ''tt«ffe>,?sn polilischcn ^'.'N.
' " ""do u,' ^" '"chlncl l mit dcm z.'a!ids^Gc»crallo!l"
«cstattst. " " " i'l F^ll zu rrthcilcudc Vr iv i l l ig»"^

sle dcn^ ic , , ^ .^ ' ' ' ' ' ' ' n , ^ l'at mit dcm T ^ c , an dcm
Freihcrr u B i ' ^ " ^ " " " ^ ' ' " Wirlsamkcit zu ttclcn.
N i i t c ru T o a - . . ! " ' ' ' ^ l l l l ' cn ' v. B r ü c k ">.,>.
Gei'cral. Adiu ?, , / ' " ^'" '"-"- Graf G r ü " » c ">. i,.,

' ' " " l - (.Ncih,^. ,̂̂ >, K c u i p s n >". ,',

b c?. " G " " " .̂ b c 6 M i n i st c r i n >n S f ü r H a n-
" " c r l ' e u „ d ö f f r n t l i c h c V a u t c n

über dic < , i , . . " " ' " ^ ' ' M ä r z 1«tt!>.
I c. " " ' " " . der Farl>c dcr Vricfmarkcn zn

" l s „ z ^ ' ^.,is,,) ^,^ ^ . ^ i tung^mar lcn.

kM'ftia 0 . ^ ' ' ^ " ! " ^ " i " :i Krcnzcr (^..I.I.) irerdcn
^ "n i l in sch.v^i-.er, in mecrgruncr Farl'c lind

die Zeitungömarken st^tt in l'laucr in blapviolrtter
Farl>c gedruckt wcrdcn.

Dic noch voibandcnc» Vorrathc von dcn l'rzcich.
nctcn ^ r ie f . und Zcitnng^markcn i>» dcn dcrmaligcn
^ar!'cu ko>>ncn wie l'i^bcr znr Frankirnna, von Vric.
ftn und Ztitnn^cn <.'cr«vc,'dct wcrdcn.

Ritter v. T o q g c u l ' u r q m'zi.

Nichtamtlicher Theil.
k a i b a c b . IN. Mävz.

Der famose, an Drnlschland sscrichtttc ^Moin.
teur"-')Irlikel vom 1.',. I. M . Ii.gl n>,n scincm ganzen
^lorioseu Inhalte nach vor. Der T c l e ^ v h hat
das Wcscnllichsle daraus initgclheilt. nur einige Stl!>
lcn hat cr nuo^rlasscn oder undeutlich wicdcr^rben.
So ml.ß cS nach dcr E i n ^ a n ^ aiifgesteütcn Vcisichc-
r n „ ^ dal̂  dic flanzo,l,chc Nc^icrung mit I tal ien sich
ni.r l'c,cham^e. inn dicsc Frage ^>, Ucl'crclnstimmnng
mtt .hreu Älwttcn ,.„ I.lcressc oer europäischen Nnbc
!^, ' , ' ' " ' " ' ^ ' . ' ' Dcmuu^ach.et licaut.vo.lct cn.
^he.l von Dcm,chland o.rse so n.hi^e Haltung mi.

^dcn uundcrlc^testeu 'Alarmn.fen. Auf cine dmch niel»^
qcrcchtfcrli^tc Vorau^seMinss hin, wclche A l i l ^ zurück
wcist. erwachen dic Vorurthcilc, verlneiict sich M i ü '
lraul-n nnd cntfcss.ln sich dic LciDeuschaflcn; in dcn
Kammern und der Pvlssc linigcr S laat l i l dcö dcul>
scheu Siaalcö wird cine Art «,euz^lui gr^en Frank
rcich l'e^olineu. (5's wird beschuldigt/eine Amdilion
in uäl ' rrn, welche cö s,l>on wider l^ l hat. Erol'erun-
qen vorzul'l'rcite», die es uicht I'al, uno m.in snenat
sich an. durch diesc Verlenint'lNl.ieu Europa mit sin«
gcoiloctcn An»)nffcu zn ei schlecke,', dlc »och n,cl>t ei«,
mal in Gedanke» enslirt hal)en. »

Die Ml'üschen, wclchc alif dicsc Wi-ise den dlnt-
scheu P.itlloiismilö irrcführen, irren sich in 5er Zeit-
rechnung. 'Van lann vou idiuu Ulil Nccht s.i^cn, daß
sic nichts vergessen u»d uichtö grlcrnt habcn. Sic
sind im Jahre 18lA eingeschlafen und eiwachen üach
ri»cm fünfzigjäyrigcli Schlafe mit in dcr Geschichte
l'sgraocneu ^eidcnschafirn uno Gesinünngru. dic mit
ocr Ge^cnlv.nt im Widersprüche stehen; sie sind Ge
spenstcrslhcr (vi,^>i<'!!»ilii<^), weläic etwas al'solut vcr>
theidigcu wollen, waü Niemand anzügreiftn gedenkt,
Wenn die französische Nrgiernng nicht die Ncl'crzcu
guu^ he^te. dc,ß die Haurlnügen. die Grundsäßc und
das Gtt'ühl der Majorität dcs deutschen Volkes dic
Verdächtigungen, zu dcrcn Ocgeosland man sie ma
chen wi l l , öligen strafen, wnrdc sie das Recht halien.
sich d.n'nl'er verlcpl z» slidleii' sie könnte dariu nicht
nur eine Ungcrechiigkeit. sondern selost eineu Angriff
anf die Nnabhäugigleit ihr.r Politik erblicken.

Korrespondenz.
2 v i e „ , 17. März.

1-t An dlU Ic!)!cn „Monitcur" ° Arüiel . dessen
Inhalt vorläufig nur nach dcm lclcgrapl)ischcn A n ^
zugl l'ckannt ist. knüpfen sich ganz allgemeine Hoff.
„iingen fiir die z!o„solidirü»^ der Situation. Doch
misw.rftehen Sie mich nicht. Diese Hoffnungen be>
ziehen sich keinesire^ auf die maßgrl'cnt'e» Kreise in
Pariö oder in Turin. Die Ansichl von den Tenden
zen, welche dort herrschen, wnree durch diese Staats'
schrift nicht im Mindesten alicrirt, Diese Hossmmge».
voll welken ich hier spreche, ^ziehen sich aueschü''
Üend auf Deutschland im Allgemeinen und auf Prcnßen
iin Pcsondcren. Man hofft, rmß diese Staaten diiveb
den lepteu „Moniteur"-Ar!'kel jel,c Aufklärungen üd.v
die in Pari^ gehegten Pläne finden w^roe, die sie
zu einer prononziricreu Stellung bewegen dnrften.
Man hofft, daß das mehr als bedenkliche und zwe-sel.
hafte 5,'ol,. welches dcr Hallung Prclii>ens im gsgen»
U'ärligen Augmblicke von dem sranzösischen offiziellln
Organe gespendet wurde vollkommen geeignet sein

durste, diesen Staat zum Aufgcl'sn seiner bisherigen
passiven Rolle lind zur Annahme einer aktiveren zu
bewegen, Man erinnert sich noch mit Befriedigung,
mil welchen Gefühlen die Thronrede dcs französischen
Kaisers von diesem I^hrc in Preußen aufgenommen
wurde, und wie richtig das in derselben diesem Staale
gespendete Lob im ^andc gewürdiget wurve. Man
I offt. deiß dcr so gesunde Sinn der preußischen Nation
sich aueii dießmal nicht tänschcn lassen werde und dcm
französischen Apologethismus in derselben Wcisc ant-
worten werde, wic damals. Sie werden begreifen,
daß bei der ganz richtigen Erkenntniß, daß die Gr^p<
pirung dcr einzelnen Großmächte die halbe Ontschei»
dung allcr groben Ereignisse der modernen Geschichte
ist, man mit ganz besonderem Interesse dc» Nachrichten
ül>er die Anfnalimc des leyten „Moui teur" 'Anike ls
cntgegei'sicht. Und in dcr Tbat ist dicß im g>gen.
wärligcn Momcnte fnr uns nicht uon geringerem
Interesse als die Eröffnung der Pariser Konferenzen,
welche nach beute hier eingetroffcnen Nachrichten im
^culsc diclcr Woche erfolgen soll.

Gegenwärtig unterl'ält »ian sich vicl von einer
neuen außerororiulichen Mission, weiche demnächst liier
eintreffcn soll. Dieselbe wiro von 3tom auögshen,
und, wie »mn sagt, aüf den Rnckzug dcr österreichl«
schen Truppen ans dcm Kirchenstaate sich beziehen.
AIs Träger dicscr Mission nennt man Monsiguor
V'^ l r Pn la . Ich ivill diese Nachricht mcht vclbi'lrgcn,
ol'wohl d,eselbc seil mehreren Tagen sich mit vicler
^rstimmlbeil erhält. Nur >o virl sei hier zu bemerken
ir laul ' t , daß, wm» eine besondere Mlssio» in dieser
Angelegenheit wirklich bcliel't werden sollte, ein mir
ox! Verhallliisscu mct'r vrrtronter urn» l>ei den Per»
söülichkeilfn iu l'l-sserem Aüocnken stchriwer Staats»
mann zur Durchfichiuiul oeiscll'en gewiß nicht gefun»
pen werden kann. aiö Moüsi^iior Vl.ilc Prc!^. welcher
durch so >a»ge Zeit uno i» so schwierig!» Vr ihäw
lusscu den yohcn Posten eines päpstlichen Nu,,lms >n
Wien mit solcher Auszeichnung innehalte.

Einer in diesen Tagen erschienenen «statistischen
Uebersicht üder die osttrreicklschen Gymnasien am
Schlilsse dcs Schuljahres l«67/68" cutnchmc ich fo!>
gcndc, sowohl im Allgemeinen als auch sür Ihre ^rser
im Vesonderci, intcressanl.' Dalcii. Am Schlüsse oieses
Schuljahres bestanden in den österreichischen Staaten
246 Gymnasien mit 246 Direktor,!! uno 2!102 ^cl>
rern. Diese Gymnasien waren von 60.039 Schülern,
das wil l sagen von 1844 Schülern mehr als im vcr«
fiossencn Jahre besucht. Von ihnen bekannten sich
:i8.4:l!) znr lömisch katholischen Religion. 2740 zur
griechisch katholischen, 1610 znr griechisch nicht unirtcn,
2:l.'>4 zur augsbnrg., liOU6 znr hclvct. «onfcssion.
2 l43 wareu Iuocn, 200 Uiutarier. 82 armen, kat^.,
7 aimen. nichl linirler, l anglikanischer Religion. I n
der 8. Klasse standen 30A0 Schüler, uno uou ihnen
wuroen 2006 in dcr Maturitätsprüfung approbirt.
I i n Jahre 1868 wendeten sich uon de» ÄllStretcnden
5l46 der Theologie. 6 l 0 dem I n s , 140 dcr Medizin
und 04 der Pdilowphic zu. I n Krain bestanden 2 Gyn».
nasien, zu ^a,dach u„d Nüisla?!!, untcr 2 Direktoren
und 94 ^rlncrn (^'aibach 22) und mit 08U Schüleln
(^aibach 636).

Es wurden in dcr letMn Zcit wiederholt ziemlich
allgemein Klage,^ über einige Bestimmungen des Waren,
transports auf der Sütt 'ahn erhoben. wclel>c anch in
dcr Prcs,e l ln zicmlich Ichhaftcs Echo fandcn Die«
,elben bezogen sich insbesondere auf den Transport
von S c h l u m p , Obst n. tg l . Dem Vernehmen nach
wurde von der neucn Gesellschaft diesen Klage,, nm.
f<Mi,d Rechnung grirageu. und eine demuächst z» "cr.
offen!lichrndc. hicrauf bcziiglichc Pul'likaliou wl,d dc».
selben vollkommen Abhilfe verschaffen. — Se. kön.
Hoheil der Herzog vou Cobur^, dessen neue Oper
„Diane von Solange" übermorgen zxr Anfführung
kommcn wi,d, ist hier eingetroffen und leitet mit dem



HH»
Libretto Dichter Otto Prechtler die Proben, Di r
5?ünstlergeslllschaft „die N'tter von d.r güineil ^nscl",
d,ren Mitglied Se. lön. Hobcit ist. bereint dein gê
feicrlcn ^onipositeur zu Ehren ein besonderes Capitel
uor — Zlvei andere Notabiluäten der .^lnu't, Pal i !
Heyse. der Dichter der „Sabiueri i l i lc i l" , und Ferdi-
naud Hil ler, der ztomposilcur deü ^ S a u l " , werden
leider nicht im Stande sein. der Vorfüliruilg ihrer
Schöpfungen, ric in dicscn Tage» erfolge» w l l , per-
sönlich beizuwohnen . >vic man es doch hofft!'.

O e st e r r e i cli.
W i e n , 16. März, Vor etwa 2 Jahren er-

stattete, ivic die „Austria" meldet, der als großher«
zoglich tosc^nischer Generalkonsul zu Aleppo sungirende
österreichische Unterthan Moise dc Piceiotto «in dic
laiseilichc Internlintialur i>> Konstantinopel dir An>
zeige, daß ib>n von dc»l Pachicr »er syrischen" Äl'an»
tben eine Parthic Soda mil Beschlag brlegt wurde. >l»>
ter dcm Vorivandc. daß der Haildcl mit diesem Arti-
kel eiil Etaatsregal bilde. Der kaiserliche Iuternun-
lil is, Freiherr v. Prokesch-Oste», »nachte bei dcr l,oh.
Pforte Schril le, um c'ie Fr^igebung der sequestrirten
Soda zu erwirken, doch n>uß!e er sich bal^ überzcu'
gen, daß dao türkische Finanzniinistcrinm dic Ansicht
des Zollpächtcrs in Aleppo theilte, indem es dic Soda
fiir »-in mineralisches Prorlikt erklärte, auf welches die
bezüglich derBergbauprodllkte erlassenen Gesetze Anwen-
dung finden. Von dem Großoezir znr Aeußerung
über den Gegenstand aufgefordert, lcglc der Jinan;-
m in i e r Safweti Pascha, 23. Dschcmasi ul>achir 1273
(!8. Februar 18.i'<), cin Gntachien der Sektion für
die Staatseinkünfte in eiesem Sinnc vor. Der k, k.
Interi l l lntius stellte »uumebr die Forderulig. daß, nach'
dem Soda kein nuneralischls Produkt sei:

1. d.r Zollpächter von Akppo angewiesen iverde,
den, großh.r;oglich toscanischcn Generalkonsul. Hrn.
dc Pic^iotto die 2ft<) Pferdeladllngen Soda unv^rzüg'.
lich zn erfolgen und. im FaUe dasselbe zll Grnndc
gegangen sein sollte, den betreffcuden Preis n,bst drin
voin Tage der Sequeslrirung nl,fge!alife»cn gefet)li'
chen Zini's ^ p(5l) ^,l verqntcn;

2. daß ill Hinkunft der Verkauf der Soda frci>
ge^el'en und deren Anss'uhr gegen bloße Entrichtung
drr Zollgel'uyr gestatlet werde.

"Die vom 28. Mär ; ^8»7 datirte Note des k. k.
Internnnti l ls wurde uon» Großve^ir dem Ol,'erstt»Neichö<
rathc znr (5ntsche!d:ing überwiesen, lind dieser sprach
sich dadtn aus, d<ih Sodasal; und salzhaltige M"N»
zen Geg'nsieiul'e wäre», anf wclckc dic fnv Äliilevalplo»
dultc bestehenden Pcselnänknngen nicht anwcnddav
seien, ddher von dei,sell'en, ylciehwie uoi' allen nnde-
reu Piodulte! ' , nur der Zement und die Zollgebühr
zu entrichten komme.

Der Zollpächter von Aleppo wxrde sonach ange-
wiesen, die seqiisslrirte Soda, »no ivemi dieselbe zli
Grunde gegangen wäre, den Preis derseiben nebst den
abgelaufeüen Zinsen dem großherzoglich toecauisli'cn
Oeneralkonslll. Herrn rc Picciolto, znruckzucrstal.
len. dagegen sei vom Lchterc» die Zollgebühr zn ent>
richlen.

Gleichseitig »vurdc im Vezirialschrl-iben vom 13.
Oktober 1838 crllärt. dl'st der Sodahandcl anch in
Hmknnft frei >>>trieben werden löone.

Leklcre Veifügnng itt vom Gencralgonvernenr
für Snvien zur großen Befriedigung der syrischen
Sodadistriktc. sowie der Kaufleute uni) der Seifenfa'
l'iiken (mit Auslmlnnc der zu Daina^) bcreits in Wirl>
samkeit getreten und der Ansgangszoll für Soda
mit 20 Piastern per Qninta! zu 2l)0 Okc bemessen
worden,

M a i l a n d , 1(i. Mär; . Iy rc kaiserliche Hoheiten
der durchlauchtigste Herr Elzherzog^Geucralgouvirueul
F e r d i n a n d M a x uuo die durchlallchtigslr Fran
Ercherzoglü ( C h a r l o t t e liabei» ans Ihrer Privat.
Kassc für die bedürftigsten Arbeiterfamilien einen Be-
trag von "Oft!) st. angewi'sen.

— Sc. kais. Hol'sit der durchlauchtigste Herr
Er.chcrzog M^rimil ian Ei'te sind auf Besuch i» Monza
cingekl'Nlmen und sodann wicd.r nach Modcna ab<
gereist.

Deutschland.
B e r l i n , 1-'!. März. Die Polizeibehörde Hal

dieser Tage auf lem Berlin» Magdeburger Balmhofc
zwei Hani'slsleute und vierzehn in ihrer Begleitung
reisende Knaben von 14—16 Iabrcn angefallen. Die
Knaben waren von jenen HandeMemen i,i Ilassau
angeworben, um „ach Rutland gebracht zn weroen,
wo sie bei einem H^nsirhanocl mit kurzen Warcn
gebrancht wclden wllte». Dic nicht gan; regelrechte
Ausstellung der ^egiümalionö Paoiere gab oer Behörde
Veranlassung, der bevzoglich nassan'sch.» Gesandtschafi
Mittheilung z» machen, welche re» Tran^poit d.r
Knabe:, sofort inhibiric ,ind dcrcn Rücksendung in die
Heimat anordnete.

— Unter der Ausichlift „National.Polilik" bringt
dic „ N . Pr. Z tg . " einen längereu Ar i i fe l , a,i dessen
Schlüsse es l M t :

„Dlis! Prensicn, wenn Oesterreich von Frankreich an-
gelinff^n lnld so der miede ^urup'ra g^brocken n,'î d,
;>< Oesteireich — so oder so — steht, ist »»zweifelhaft;
lind anch ohne viele, ^tcdenöarten von Seilen der ton-
selv.uiveü P.nte«, deren Nicht»,>g Lomü Napolco» selbst
mit siecht als die (^rmidrichtung von Prensien ansteht,
scheint er sich nlierzeilgt zn haben, ô ch er e«? bei cinci»
Aügiiff in I ta l ic» nicht niit Oesterreich allein zu thun
haben N'ürdc. Den Rhein nach Ital ien, da^ warc wohl
ganz nach Frailbreichi? Geschmack; ab>.-r den 3chrin u»d
Ital ien auf cin Mal , ist zn viel."

— Bekanntlich ist es in Rnßlaud streng unter»
sagt, Papiergeld nach dein Auslande auszuführen.
Die reisenden Rnsstn sind daher gruöthigt, entweder
Gl)lo od.r Wechsel bei sich zll führen, dic sie im
Auslande nur gegen Verluste umsehen können. I n
Anbetracht dessen faßten mehrere Pctcröbnrgcr Ban-
kiers den P lau . unter Anlcgnng mehrerer Mill ionen,
in Berlin et» Inkassogesehäfl zu enichteu, zu dem
Zwecke, den auf dem europäischen Kontinent reisenden
Russen ihr Gold uud ihre Wechsel g>gcn eine mä>
ßige Prozcntnahmc umzllsenen; znr bcsscin Erreichung
ihres Zwecks sollen auch m Hamburg, Paris und
einigen anderen gioßen Stäben ^Üiaic errichtet wer«
den. Vor Nurzem ist nun ein Agent aus Peters«
bürg in Berlin gewesen, nm die ^orbereilenden Schritte
für dieß Unternehlncn zn lhlin. Der Anöführllug
scheinen sich indessen erhebliche Schwierigkeiten entg»
gen zu stelle».

Italienische Staaten.
V l u d e n n , 14. März. Der ueuc englische Gc-

sandle S i r Canipbelc Scarlett hat seine Geglaubt»
gling^schreibeu übergeben. Das Amtsblatt konstalirt
die zunehmende. Auswanderung junger ^cnic nach
Piemont. bervorgerllfen theils durch politische» Fana-
ilsiulls. theils durch lügenhafie Gerüchte, die R.gie»
rung ivollc jungc L<uie zur Einreihung in der öster-
reichischen Armee aushebeu.

T u r i n , I.'i. Mäiz. Das Gcschäftsleben liegt bicr
gänzlich darnieder. Die Scidengcschäftc sino kanm
der Erwähnung weNb. Viele Aufträge wlirden g.inz
vurnckglnommen. — Auo Niz^i iviro l"u>er mehrcrc
dort erfolgte Arrestationen berichlct. Ocinieser Blät-
ter hatten die Nachricht verbreitet, daß die Herzogin
Negl'nliu von Parma in Genua einen längeren Auf'
eulhall zu nrlimcn beabstchiigc; diese Angabe stellt
sich als ganz nnliegründcl licrans.

T u r i » , !(! . März. Die «Gaz;ella P,emontese"
mclDct. Dre Senat lM'e mit großer Stiuniilüincyr-
heit dic 'Auüycl'ung v>u» ül>0 SeesolDaicn, so w>c
auä, die Berufliug der Reservettuppen zn ^ande. fer^
ner den Glsei)l'ntwll»f luegen der Errill 'tnng sardini«
scher ^onslilatc in Belgrao und Bnkavcst. so wie ei»
nige Bcschränknngeil beim Verkaufe von Schießpul«
uer genehinigt. Von den bis jeyt egnipirteu < ) r c l '
s c h a a r c n Hal Garibaldi cin Tuhcnd Kompagnien
nach Eunco bcstinlin!. Zu Geuua sind zwölf Htlost.^
Näni'nlichkeitcu für militärische Zwecke lnrgeuchtet
wolden.

Der König wird nächsleus die Befestiguugeu vou
Alessanoria lnspizilru. Dic Herzogin von Geuua reist
auf einen Monat nach Dresden. Der Prinz von
Wales wird am 28, d. Mts. hier einmffcn. „ S l a -
feta" berechnet die Zahl der in das Heer cmgetrc-
icncn freiwill igen aus <il)0l). Das Kommando des
Depots in (5lineo übernimmt der neapoliianische
Flüchlliilg Cl,,scnza. Anläßlich seiner Gcbnrlsfeier ist
der Erbprinz zum Major , dcr Herzog von Aosta zum
Kapitän cvuauul worden. Uebeimorgen rücken die
Kmttingcntsmaunschaflen bier cin. Vereine sorgen
überall für die Zurückgebliebenen.

T u r i n , <7. März. Ein Zirkulare dcö Mini»
sters oeS Innern befiehlt, auf das Volk im Siuuc der
Negiernngspolilik angemesftu cinznwirkc». I n Mon>
doui. Asti uno N'ooara wllidcu nenc ^rcilvilligendepoto
elri.i'let. Der Mont Cciiis ist lxrcils schneefrei. Ge>
»eral N'lbolti ist hier angekommen.

G e n u n . I l i . März. Die Schrauben > Fregatte
„Earlo Alberto" hat gestern den hies'gcn Hafen ucr>
lassen.

Frankre ich.

P a r i s , !3. März. Ans Gorea. 10. Februar
bringt drr „Moni lcnr" ciueu Bericht über die Erpe-
dition des Schiffslapiläns P ro t l t , Chefs der west»
afrikanischen Schifföstalion. gegen die Sieräubcr,
wllehe seit geraumer Zeit die rüsten und Hafenpläl),'
l'euülul'igieil, S^' hallen sie u»längst 24 Pe>sl'uen
i,'<r Familie und ee> '̂e»te des Kallfiu^i'üs Boeano<'
enlfülnt und ein bobes ^osegeld verl.-.ngt. Prolei's
Rach^ng danerte zwanzig Tage. Die Schlupfwinkel
der Räuber wllrden zerstör»; m.m verbrannte eine
Anzahl Dörf>r der V^'!>^' in der uutereu i5c!za,uanze
und machte sich »veil und breit gefürchtet. An run
Znge nahmen 2l)l) Mann mit 2 Bergsanoneu Theil,
Mau halte bei Caronne uiil 2000 Bewaffnelcil zu
tbni l . doch überall zm'lobeu die Schivarzel» sofort vor
der Energie und Tall ik der Franzose».

Das „Journal des Chemins cc Fer" erklärt sich

ermächtigt. ;ur allgemeinen Kenntniß zu bringen, daß
die n'ichligc Eiscnbabn > Seklion von Marseille nach
Tonlon alli 1. Ma i dem Verkehr ül'ergci'en nnrd,
und daii jept bereits der Slaat zn mllilärischeü Trans»
porteu die Badu zu benutzen a,'gefangen hat.

Dic Slrcngc gegen die Böisenmänncr, die des
Abends anf dem Vonlevaro des Itaüeils Geschäfte
machen woUen. d.nielt forl. Man dnldet jeyt sogar
nicht mehr, daß dic bekannten Bonrsiers dort des
Abcnrs ol>ue die ininoeslen Nebenabsichten piomeniren.

— Man spricht von einer telegraphischi-u Depe»
schc des Gen» rals Mae < Mabou an die Regierung,
in welcher vo>l einer bedeulenden Gäbruug linier den
Arabern Mcldung gethan und anf die Nothwendigkeit
hingllvicse» w i rd , die ans Mgcrieu gebogene Division
znruckmseuden oder durch ciile neue zu erset^n,

P. , , ' iS . 14. März. I n den hiesigen diplomatic
sckc» kreise» sprint sich mehr und mehr dic Hoffnung
aus. daß ein Kongreß in London znr Erledigung d/r
iialienischen Streitfrage zn Stande kommen iver^c.
^c'rd CD^'ley soll i.i Wien die Zusage erhalten ha-
ben, daß Olsterreiel» einen solchen Kongreß beschicken
und demselben, wen» c îch in beslinlmt limitirler
Weise, seine V^rirägc »nit dc» sekuudäicn Staateil
I la l ic i ls ulltcrbreitcn weroc. Oesterreich -.vill sich
anf eine definiiioc Neuision der Verlrägc nicht ei»,
lassen. hat aber gegen eine Prüfling derselben nichts
einzuwenden. Dagegen besteht Oesterreich darauf, daß
Sardinien von dem Natl>c der Großmächte ausge»
schlösse» bl.ibe, eine Bedingung, welche nicht nnr die
Znstiinmung EnglanDs lind Preußens, sondern auch
Rußlands erhalten habe. Daß ein solches Arrange»
mcut dem französischen Gouvernement nicht ganz zu»
sagen kann, ist leicht zn begreifen' doch wiro eS der
Uebereinstimmung der Glostmächtc schwerlich einen
I'artnäckigen Widerstand entgegensehen. Man wi l l
beveils wissen, daß Graf Perstgny, einer der >vär>n«
sten Anhänger der Fsieden>.'poli!ik, designirt sei, Frank»
reich anf dem londoner Hiongrrü. falls er zn Stande
kommt, zn vertreten. Der Minister des Answärligen,
Graf Walewski. ist noch immer höchst friedlich ge-
stimmt uno versiehe»te heute dem preußischen Gcsaud«
ten, Grafen Pourtal«'^. welcher ihm feinen Antrills«
besnch machte, daö er fest an Die Erhaltung des Frie«
ttns g.'.uibe.

A»> . 'Marse i l l e , l4 . Mä iz . »vird telegraphirt i
„Dic '^»st a»>? Cal^lll. i, unlehc dic chinesische Post

n»d l3<><1 Valie» Seide an Bord hat, ist in unserem
HasV» ei>,a.el>infc». Vo,d (^lqiii h.illc eine» (^llaß a"
die chi„»s<schc!> Vlhordo, nciichtet, i» welch«,,» «r luit
strengc» Neprrssalie!, ^rgc» die, bei Caiilon lagernden
„„Biv. ' .vn"" drohte iiiid sich sehr snrz a»^'b»»de» qe<
sse» die .Neqieriuig vo» Peking anöspraeb. Die japa»c-
slsche» Behörde» hatten ei» dänisches Schiff znrnefg,,'-
lvil'se» iiüd dle>es Veisahie» dadurch begründet, das»
l'em Bl' i lr l iq ^n'ifch^ii de» l'cide» ^aüder» bestehe. Z»
)))ê d.> n'inb.'te die Cholera »nd hatte i» ci»^» einzigen
Mo».,! l,!0.000 Masche» yixweq^raffl."

Spanien.
M . : d , - i i > , 1^ . Mär ; , Der amerikanische Ge»

sandte I'altt gestern eine Audienz, »»» welcher er der
Königin im Name»» Buchanans versicherte, die „Ver«
ciniglln S laa i 'N »pünschien die Bezielmngen gnter
Freu>!dsll>,,fi mit Spaniel! aufrecht zu crhalleu." Die
Königin anin'l 'r^te in Ausdrücken, die für die Ver>
einigten Staaten lind für den Gesandten sehr schmei'
chelhaft waicn.

Ionische Inseln.
Au<!< ( 5 o r f n vom 4. März wird glmeldlt: Die

Kont„inazr.serve g^gen Provenienzen aus Triest und
Venedig ist zniückgeuommen worden,

)tnsiland.
W a r s c h a u , 12. März, Man gel,t. wie der

„Posener Z ig , " gesehiieben wird. hier damit um. ein
Institut einzuführen, das der Stadt von großem
Nuhen zll werds» verspricht, nämlich einen Hypollisfeu»
.'»lreditverein für die Stadt Warschall. — I m König-
reiche Polen >st die Zensur anf's Neue verschärft uud
de:i Tagesblattern nnteisagt ivorden. innere Einrich»
tnnge» tadelnd zn besprechen und polcmistrcnd gegen
das Ausland anfzntreten.

Afrika.
Mau schreibt aus P e t e r A t a r i r b b u r s s ( S ü »

Afrika) vom 25. Oktober v. I . Folgendes: Es kon»'
men dier viele Hollaiwsr an, um Ackerbau und Viebzncht
;n lreibln. S o sind in den lel)len Wochin unsel'ic'
deue aus Geloern angelangt, linier a>'.d>ren al>ch ei"
Amsterdamer mit seiiuv Familie von sechs Personc»-
Wer sich hier niednlasse» w i l l , »nliß beoeilken. daß
<s hier zu i,'ande viel wärmer als iu Holland ist, vor
alle» zu d'Nrl'an m,d wenige Stnndcli von der Scc'
küste. Höher l'inauf wirc' die Tcmperatnr geinäßigt^
und im Gcbirg bat inau gntc Weiden für Nindvicl).
welches man ganz i» holländischer Weise aufzich^
kann. Zu Hermannsdorf uud zu Bergthal. >",ch
Deutschland genannt, wobneu Deuische. welche m"
ullcm au dem llpttrcu Orte. im Verhältniß zu d "
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kurzen Zeit. daü sic da ,md, cs bereits in der Urbar«!
machung ihrer Ländereien und in, G'winnen der Kaf- ̂
fern für ibreu Dienst sebr große Forischriite gemacht!
baben. Es scheinen Hcrrenbnter zu s.in. Welch' ein!
Unterschied zwischen oieseu Menschen nnd den Eng-,
läüdcrn, die hier von Zctt zu Zcit eintreffen. N,e
wir veruchinen. sind die Deutsche» vou der Fremden-
legion beinahe alle auo Englisch.^affernland. das will
seigcn von den Grenzen der Kolonie ail oer Seite
rev Gaika«Kaffern y^nweggenommeu nnd nach Penga--
Irn geschickt. Es ist zn hoffen, de.ß man die Grenzen
nicht so unbcsetzi liegen lasse, sonst wiro man i» ttnr>
zcm wieder in der 5tolonic vil l Last und Beschwerde
uon dcn .̂ .issern zu erlrageu habeu.

Donaufln stcuthiimer.
Vukarest. 8. März. Die Parteicu ,m Saale

dcr La^dcvocputlrien fangen uunuichr an. sich cinan-.
dcr schloff eütgrgeuzusttllül. und da dic Berail'nngen
nun täglich l^l'al,.» wodcn. so höit >nan aueh ta^!,ch
von ihren Pancilampf^n. Dir liberale Partei vcr>
wngt nichts weni^cr als eine allgemeine Lanlcsbc.
waMung. um erforderlichen Falls' einer „türkis: en
^nuaM," ciügcgcnn'rlcn zn köliueu.

Fmst Cousa Hai bei seiner Auimsenbeit hier nicht
m,r dic übliche sonntägige .^ur aufg> hoben, sondern
l)lrl! sich anch gcgcn alic Slänee zurück, beschäftigte
Nch aber desto „nhr mit dcr Miliz. — Alle Veson-
"cndrukcndrn blicken mit Sorge oer Zukunft entgegen
""d sind äusiclst aufacbracht' übcr 'das Treiben der
liberalen Paitei.

Dtt's^'Tage durchzöge» Artillerie,vage,: dic Stadl.
deren Mhlcr in ^ i ^ , Meiallbaiwlunqen das vorrä-
ylgc 'dl,l anfkmifi^!; n'.ich sicht n>an in dcn Kasrr.
en ?c »uic Thäligkcit, wrlchc n»r mit dcr Vciflm,-

lm»ig dr« dnn.ali^,, SmatSchttS n.öglich ist.

Vermischte Seachrichten.
Am 17. U^z «lU'cndS l>m 7 Uhr. l)at sich

mif dcm Wicncr Sl'ldl'ahi'yofc dcr Fall crcigncl, daß
rlnc ans dcm Hn;hansc znin Vc)rspanncn an rinc'n
Zng nut dĉ in Tendl'l z,,l,nallsfahrcndc Lol^nwtioc ans
^̂ '>n ^ao^ri!s»>Viad>,klc an linen lil'cl einc An^weiä-c
cinflihrriws» M'illtm'zu,i strriflc. n'l'dnrch der Tc-iwer
d>'> crwahnlen i'c'fo,Nl'live cniglliuc, dalici znr Slit,,'
wich, dic Paraprtmauer dcö Viadnltcs eindrückic nnd
sammt dcr ^olonwli'.'c' in dcn Hofranm l)inal'stmz!e.

Anf dcr Maschine befand sich dir ^ol^iootiU'
führcr n>w zwei Hcizer, wclchc glücklicherweise l'ei
dcm Siurze nnr lcichtc Veilct)nngcn erlitten.

Von dcm Miliiärziigc rntglciste nur da6 Gcstcll
'^ _ ? ^ ' " ^ " " - ^ " ^ ^l'Nl' jtt'c wsitcrc F l̂>,e.

niä, N. ,0 ,^"^"" ' T''u>«5 >"'gte vc'N seiner Reise
am 10 . '^. " ^ !"nem Abstecher in dem ttanlasnö
dcrS.-l,'n,^ . " Marseille an nnd präsentirtc ,lch

^ » > i u g > n d dich. S t . d t i» tscherkessischem Costnn.c.
war > „ / " " > " " l ' ' y ' l>"' '^"^"' ' " ^ ^ " " ' ' ^ ' "
ö'tcrr /"-'-'""'zlger-Iahren Gesandter En.Iandv am

siel, / > » , ' ' ' . ^ ' ' ' W^dnüng dĉ  G.saxdien l'cfand
der . a ' ^ l " " ^ " ' " " > in welchem sich deute

d s , ^ A ' " 7 ''luc» )!^rei,e. l'esnch.e' ^ 'rd (5̂ >,rley
Vn e n ^ ^ . ^ Ue« sich dnrch alle Ge.nächer >md

L o k a l e s.
Gcncra?ve^m',,^' ^ " ' > ^ " ' " . l>. M. fand die
^rain um o ' ^ ^ . ^ l'istmischen Vere,nes snr
C o d c l l i und ," l 'de deü Direktors Hrn. Varon
des Hvn Slal t lm! " ^'" '^ ^ '^'"vesenyeit Sr. Erz.
fcrcn^saalc d c / « n ^ ' " ^ ' " ^ D o r i >l s s >) in» ^n>
' " ' o r cröffucie , 3 , ' ! ' ' ' " ^ ' ° ^ ^ ^ " . ^ " ' H'n Di .
s'nm»l»„. , , , ' ^ " ' "l.t cin.r Ansprache an die Ve»
Geüc>>st^.o/, ? ' ^ " ^'sl"»d des Ve.ein.5 >̂,m

'^rci.en^'Ge ' ' ! " " . " " " " " ) " l ' ^ ' ^ f " t -
"al'mc. ,in ,. ' ' ^ ' . " ^ ^ ' " " " ' l " ' «cstiegener (5m-.
l""'plsäch i^ ' ' ^ 5 5 " ' Utt'e'schns, .-r^al>. welcher
^ " " ,. >u,,i ^ ^l'parn„sc l.ei den, Drucke d.->
" " dcm ' ! " ' ? " " ' ' " "nrde. l"och a,.ch der
^>n Vchuf ' ' ^ ^ ' / ' ' " " ' ^ ^ ' ^ " Verwendung
währls,, ^,itv ^"ch.n'^'n.igen in Unle.kram ize-
' ' " " " ' " i l n e n ^ l " " ' " N. in sich l.c^cift. Nach
^ " f . Pok,l.kar ^ ' / " ^ dcö H.rr» Vercin^assiers.
tüicm m,^fin>,iich/, " ^^ finmMllc Gel.arnug und
lmcriiittl'n Präfrl, , ,?'^'^ ' ^ prou. Sekretärs nnd
>l'"schafil,ch^ Tl?ätiar, ^ ^ cd i t s ch nl'c: die iviŝ
Neulval'l^ü rines S f ^ ^ ^ereinc^ lvuree u> den
l' '"s Ausschll^nit^i/ ' ."^^ ' " ^ Geschäslleileis und
ble clster/.?u ' ''7'^''schr>!len. weledc. nnd zmar
D l ' " ' 5 nnd n.'. ^ ' ' 6'nanz.^m'zipisl'n A>,gnft
"kwr Nec^s ? -^ " " " l l ' " , k. l. Gymnasialoi.
schlag urrsi!, » ^ ^ " ' ^ '" '" 'r wilrden nt'er Vc'r>
k " " ^ , n d ^ " " l ) " " Eine», nnd

liends Mitglic^r ernannt.
hatte oin-> ? " " ! " ' ' ^ ' ^ H^- Dr. Elhl'. H. Costa
> ^ - . , . . ^ ^ " ! l ' . ' am (5rn'l,.'i»s„ verliineeit, ri,>cn z

au^i'l'iyrlich moliuirtcn Llnlrag auf Vegrnnc'nng ei,ics
^anpcsarch^es uach dem ?.">luster dco mährisch'schlesi-
sehen eingesendet, ivelchen Hr. Oymnasialleh'.er M e I'
^er vorlas, un!> welcher, nnt all^e,uciüer ZüstüNlüNng
aufgeiwnunen, dcn ^eschlus; zur Folge halle, die nö-
thigen Einleitungen >m Wege ecr Direlllo» zn treffen,
damit dieses für Verwerthung der noch uiwenütz'
ten arehivaüscheil Schätze uuentl>eyrlichc Ii^^ilut io's
'̂edsn gerufen werde. Sc. Exzellenz dcr Herr S>atl<

haller yol.» die Noldlvendigt'cil sin.r uorläustgrn In<
formation über die Einrichlnng dcs mähnsch-schlesisehen
Musterarchius, so wie dic Vovsorgc für Vsschaffuug
der nöthigen Gcldnutlel heroor. für ll>e!chc cuentliell
dcr '̂andcöfond û Ansprnch za nchnitn wäic.

Hierauf ergriff der Vereins^ileklor das Wori,
unl eine uon Dr. ^llun in Wie», eingesendcle l'iogra«
pliische Skizze des iul vclfwsseneu Monate dahin ge-
schiedene,!, lim Kiechc und Staa! yochveldientcn ^ürsl°
l'ischofes ^on ^'ail'ach, Anton Alois W o l f , welchen
ocr Verein zu se,mm Mitgliede zu zählen die Ehic
hatte. zur angemessenen geier seines Gedächtnisses
vorzulragen.

Eurllch l'eschloß der Hevr Präfekt Elias N'cl'itsch
die Reil'e der ^rogramlnsgegeusländc init einem ncieil
Vorirage üoer dic sür Krain lind das von dem Ge<
gcnlaiftr M.mmus hart dedrängle Aemona 0l!,rwur-
oigc Regiernng^epochc d̂ s Baisers Iheoeosills des
Großen i i 7 U — ^ uach Ehl. Geb. '

Telegramme.
^»attnovcr. !l7. März. Veide klammern de.

willigicn yculc den ocrtlagölnäßigen ^osleubeitrag
Hannovers zum Van der VrrmcN'Gccstmünsttr Eisen'
oahu, im Betrage ron drillhall» Milliencil ThalclN.

P a r i s . l7. März. Der „Monitenv" dringt
Vcsöroerungcn in der Marine.

t tondu« . 18. März. Gestrige ttnlcrhaussiyltug.
D'^sracli incl^llc nnic HN.nisclu zur Reforms!! au. um
i!o,d 5lusseIl',Z in Aursichl gestellten Resolutionen vor.
zufügen.

Auf eine Ii,t.rpclla!,on ^m-o Clarendon's im,
Ol>erhaii,e erivie^erie '̂oed Malmeobury nach^enl dir
Grol;mäch!e beschlossen Halm,, ,̂> l'o^ul,ch.mouieueg>i.
,chc Gienze vermittel»! eincr ilomiulssion festzustellen
»e.e» c.,gl»chc ^ngc.wu.e zur T.r.mnanfnah.ne al'gc'
san.l worden; d.e Groß.nächte l'cal'sich.igcu feiuerlei
'de mtraehl.gnng der N»al'l)ä..gigkr,t ocr Tinse, uud
auch Mouieucgio'ü.

L o n d o n , l^!. Mäez. „^imcs" halt e,ue Mi<
ni^lerttise für bcvorslehcnd.

„Morning Post" betheuert die Friedensliebe ^ord
Pallüerstous.

Ter »Morning Herald" versichert indeß, daß die
Regierung am Rudcr l'leil'su werde, scwst wrun '̂ord
Rnssells Rl-solmionen onrch ĉ-hcn sollten.

« u l l d u u . ll). März. GesN'ige Nnttrhanosihuna.
Roebuck lvünseht. daß sowohl 5ic ^egli-ruiig ihec R'e.
sornil'ill als Lord Iolm ^insscll scinc Proposilioncn
zurückziehe, d.nuit die Refonn'^ill, sowie die India.
Bill auf dcm Resolutionswegc zu Slanoe lolnmen
l'önnen ' er moüvirt srine Ansicht dadnreh. daß n.>cnn
oie ^oroü Palme,slon und Russell an das Ruder kä>
men, der Wellsricden bedroht erscheine!, würde; schon
eine bloße Parlaments > Auflösung könue b,dancrlich
auf dcn Hon-inent ciuwirl'en. EoF lucint, die l̂be«
raleu winden ^ord John Rnssell nicht folgen wollen.
we»u cr sich nicht für das Vallot crllärc, '̂o,d Iol'n
Rass.ll weigeite sich sowohl seine Proposiiionen zu-
rückzziiichcn, als sich für das Pallol zn vcipfiichlen,

I m Unterhausc griffen die Lores Palmerston uud
Russell, im Obelhause Lord Elanricarde die letzte Re>
gieruugs. Depesche Lord Stanley's an den General-
Gouverneur banning heftig an.

H t , Pe te rs l ' n r« , '7, März. (Tel. Dep. der
„Ha„>b. Nachr.") Nach reu neu^lcn Nachlichlen vom
.Nanlasus bat d,r Kommandeur des linken Flügels
der .Nauk.isuolinir, G.ueraladjnlant Eudolimow. an>
7. (l!1.) Februar Weden. dcn Hnuptsip Schamyls.
mit seinem Korps zn bela^in bego»u<n. Der On
ist stark befestig! uno schiel, d>r Feino ihn hartnäckig
vertheil igs» zu' wollen, Ausführliche )iach,ichte» wer,
ocn erwartet.

Zugleich wiro g.lneldll, dap die Vewobner eer
Landschaft Alizuch in A.ichasic» am 2^l. Jänner ihre
Untllwcrfllng unter Rußland crkläil haben. I

L c v a n l i n i s c h e Post .
(Mitlelii des Lloyddampfers „Jupiter" am !7.

d. M. zu Triest eingetroffen )
Kons t l i n t inopc l . 12, März. Hussein Pascha,

von Adalia, ist a!') Falschn-.iuizer zn fünf^linjähriger
Gefängnißslrafe vcrurtbeilt wordeu. Sechs Gefangene,
darunter drr ^aimakam, si,w von Dscheddah hier an»
gskolnmeu. Den itromliö in Trapeznnt und Erzeruni
ist das öffentliche Ackenittnig des christlichen Glau>
beus crlanbt worden. Wege» d<r ueuen Vrottare
haben vorgesteri, sämmtliche Väcker ihr Geschäft cm»

'gestellt.
O o r f n , 12. März. Der ueue LordDblrkommis«

sar bal eine gcmischic Commission znr Oiuführullg
von Verwaltungsreformen eingesetzt,

A t h e n , 12, März. Dic Kammer mißbilligte
cüistimmig mehrere gegen den Kriegsminister von ei«
nigcn Milglicocrn erbobene Beschwerden. Der Tele»
graph naeh ^oüstantinopcl uno lvcitcrdin isi fnr den
Hof und eic Regicrang l» Thä'.igkeit; Privale» ist
cr n?ch .inzugänglich gemacht. Die Rcqicrun,i subskri»̂
birt anf 20<N) Altien der griechischen Dampfschiff«
fahrtgesellschast.

A i r x n n d r i c » , 8. März. Herr Lesseps ist an<
gekomlnen uud vom Vizekönigc fthr gnnstig empfau»
gcn worden; er ha.te einc dreistündige Audienz. Seine

^bisherigen Schritte sind grbllligtt woroeu und soUcn
die Vorarbeiten chlNens beginnen.

Vteapel , ^ . März. (Uebcr Marscille.) Die
au dem leidenden Könige vorgenommene Operation
hat nich! genügt, und man fürchlet. daß zn der Ge<
schwulst am Oberschenkel e>er Vrcnd hinzutritt. Der
Kardinal Evzblschof von Neapel hat öffentliche Gcbttr
für die Erhaltung bcs Königs angeordnet. Au der
Vörsc fiel drr Knrs der Staatöpapiere um 2 Psrzci.t.

Nachrichten ans N o m (17. I. M ) melde», daß
dem französischen Gesandls,,. Herrn v. Grammont, am
verflosseneu Freiiag (11. l. M.) eine päpstliche Note
zngcstcll! wurde, in wclcher der Heilige Smhl ver.
langt, daß dic Räumung Noms in dcr möglichst
kürzesten Fr is t vollzogen werde.

Aus ttissal»vn wird der Sturz des Ministeriums
Lou!«' gsineld.t. Am 17. c>. beanftraglc der König
den Herzog von Tereeira mit dcr Äiidnng eines
»encn ^abiuels,

Handcl5- und Gcschnsisderichte.
( ^ r -Vecökcrek , 12. Mäiz. Die Produzenten

sind infolge der qünsligl,, Witterung »nn mil dem
.^afl-r- und Gersten > A,!!>au thäligst beschäftigt, uno
w.-lö die Getlsil?c'Wi,,i.lsaatln betrifft, ivürde es vor«
eilig sein. sehon jent ein maßgebendes Uribeil >,n fäl>
len - allein dis R>ps' un? jene Weizensa^l. die spät
angeleint lvnrd.-. birlsü g<-a/uwärtig rilici, liul'efrie'

! oigt'lidl-u Stanl ' , 5a l>cr l^iual'l- schnei-lose Winter
lu.sc ;.nl,ü P^anzeu dcr Kä/tc „üb scharfen Frösten
preisslcltt!'.

Die ,'spt auf »ein l'i,sig,u Frucht-Sannnelplatze
beobachtet!' Beivegimg und G'nelgldlil z,i gröftirn»
Geschäften entspring: nuserer Msinung „ach Mi ls ans
den in der vorigen Woch,- ans ober» Veilaufspläplil
erfolgten bedeutend böhers» Preisnotiruugln, l<ud dcu»
:en sue Gcüeidc anf wachsen!c Glsuchlbcil l.̂ ,o ev
böble Zunabme im Werlbe: hieiaus erklärt sich l,uch
seitens der Pro0ii>en!en une» anderen Voiralhsbesihrr
das bclilbleie F,s!l>alten ihrer Warc. als das Abgs»
ben derselblN zu billigeren Preisen. Unsir Plat) war
»iese Woche n>,! verschiedenen Getrrioegaitunge!, gut
befabren nnd alles Eingebrachte fand zu erhöblcn
Püisen willige Abnabuie' auch sind anf dcn limlic'
gendln Onschaften gcgcn Draxgelder ziemliche Ein«
käuse in Weizen. Hafer und Kulunih gemacht und
einige Schiffe theils dnrch Z.-fubren. theils aus den
bierortigen Magazinsvorrälben mit circ^ lll>.l)<)0 Mh.
diverser .Növnelfrüchle beladen, von bier weiter mit
der Bestimmung nach Raab expedirt worden.

Von dieser Woche notiren wir die Prcisziffcru,
dic sieh auch anf rem gestrig'!, Wochenmarkir nls
I'll,chschnillc'p!eise stellte,,, solgenl'crniaßeu: Weizen
«4^f^, ll ss, 40 kr. - 3 st. i'O l , . , 8̂ psc>. ^ fi.
36 kr,. 52pf!-. ^ ft. 1-'> kr., H.ilbfrncht 77pfo. 2 ft.
63 f,.. Gerste 1 fi. 78 kr.. H.iscr l fi. 8« kr. und
^nluuitz 1 ft. 68 kr. ö. W. pr. Mtz.

M c l c M o M c Vcl,bchtunl,cn in ssaibach.

l 7 , :vi>ir; « N!,n 2>,!>i. ^2><,7< , >- ^ . .'> «.">. <'>'<>, schwach hcitcr
2 .. '.'l'chm, : < 2 « , l « !-l<» <» 0 5 0 , schwach hci lcr l . '<»

X ' >' l l ' ' . ^ " « . ' ! ' , _^ i l . n ," t ) . schwcich h ' i t s l
>«, „ »l l l y r 2»<>^. : i ^ 7 , <',f< — <».» l6>!. 0 schn'nch h o t i r !

2 ,. ' ' ich»!, 3>< l . l >4 . 1 - 1 ! ' . !i „ l ^W. sch.>.ich beitsr " " "
l<> .. Ä l ' d . :'.2.', ,4!» - ^ . ' , . 4 .. !>0. schwach l x w l ^ f t l ^ . .

Ü». „ ti Uhr M i ^ . ^^.',, , : l — ^ . 2 0) r , (,», s c h w ^ ' l l „ , , i r , l ' .wö! t t l
2 .. Nchm, .1>7, , , « . , > . < ., s ^ 0 , schwach , i ) . i , ' ! i ' . l>.!l<'<s< l l>.<«)

l t t ., Ä l ' d . : i ^ ( l , 7 j < 7 . 2 , O^ i ) . sa.w.ul, b,wl ' ! t t l

Druck uuo Verlag uou ^ » ' " i v. KlV'»l„„alir ck ss. Vn»ll,»erg in Laibach. — Verantwortlicher Ncoat'tcur: ir- Vn"l»cr,l.



Börsenbericht
aus d,m Abcneblattc der österr. lais. Wiener Zcüimg

Wicü, 17. März Mittags. 1 lü ' r .
Vei flillc» tt^chäste. unsichere? Tcnde», sonnten die lvffeste

jene lv.^igkeit üid)t l l l .ü l^ .n , wllchc m.i» ».ich der !tt,rsc!'l!!d>li
beruhign S'l»!!!!!!!!^ ! >itte erwavte» solle». — Devisl» bei
glöß.ren, Aelar^e ftft ^ch,!ten

Deffentliche Schuld.
V. dcs S t l l a t t l ' .

Geld Ware
Î n üilerr. Währung zn 5>°/„ s»r l«w - , . -
Ä,l>) d. '.'l^tilinal-ÄülctitU ;u i,"/n ftn' >»<» ss. 7ä .̂<) 7.',,^«
Vc>>» .^ilire l^.'»', Scr, >!. >̂l '»"/. !>>r !«0 fl. —. - — - -
^nt^Iüqü!,, '<». ')"„ s > i r , » ' n . 72 2 ) 72.:l<»

dl,t>,' i »h ' / , " / . . „ ><»<» " » ' ^ ' » > ^
mil Vx l l 's , v. ^,. <>:N ,. !<»» fi, 2 8 0 — -'5/ i ,—

.. l lN9 „ NX) ., l li>,— ><!»,^i

lzomDiRcütsl'schcilie zu 42 1 .̂ »(«»tl, N.ä» I ü . ^

Z dcr Kroilllindcr.
Gnindeittlastnu^s' Obligationen

v. Ni'eb. Oesterr. z. 5 " / , für l<1<» st '.»<».— 9> . -
.. Iin^nrn . . .. 5 ' / , „ lON .. «l >. - 70 —
,. T.»l. B.inat. Kru.U. u. Z lau. z>l 5"/, f, wf t ,1, <i« - <»K,.')l»
„ ("^ili,!.!i . . ;» i'»"/«. snr l0<) sl. <;«s, > si) —
., der AnsVwm.i ^. .'»"/„ » 1<») « « 7 . - l>,-!.-.
.. Li>l'.»!'il!z,.» .. />"/„ „ N'l» .. N7. - <!".-—
„ ^»d. ,'tll'»iäüd.r » 5»"/« ., »l 0 .. ^2 ,— 0^.—

>„. der ^.»losungs.'.'tlans.! l«!i7^!!.',°/„ s. l<>0 f>. —.— —.—
A k t i e n

der N.itionalbmif pr, C t >,'»!,— 8.',.';.—
d. Kredit-A»sla!t für H.nidel u. Gcwcrbc zu

'.'<><» , l . l ' .W. pr. S t . . l ^ ^ . — ltN2<)
d, »,-.'ft. «^ll'»n't>-K.s.llfchc,ft ^ , '»<»<» fl. E M . 53« — 5^>s.—
d. .'lais Ho" .'.'il'lsl'. l W » >>. O'M.l'V, S l . l<ilü l««?.
d. St.nit^'i is »l' - ft'.s.llschast <u ^lw si, b'Li.

l'd.r.')(»!»^r. l'>. Z t 230,40 5j<»,.;<»
d. Kais, >5lls.il'clh:Vahü ^! 2<!tt ,'l ^>^i mit

»4<» f!,<.70'7,.)M»^l,>»!!>, Pr Et, , l07 5,0 10^,-
d nil' »l',dllu!sch, Vell'indl'. 2<»<» il d'M.p S». l4^ ,— I4: l ,—
d Tl!.!!!l'^l»>,^» '^0ü i'. <FM. »i'tl,»» ü. (>0'/»1

^! l !^ i l , l „»^ rr. S t l<)5. - N».',,—
d, ll'ml'. l'liut. <iisc»l'ah» ^! ,'»7tt l'st. Lire oder

> :»2 ŝ , ^ ' M . »lit?<! si, Ä« f>, (4,»'/») ^iozahl. l)3,^' !»4, -
d, Kaisir F r ^n ; ' Ii'scf Ori.iitl'al)» ^i '.'<><> fi. »der

500 ^r, mit »l>» sl. (3<»'V..1 (i,ü^ ,l,l»»^ pr. St , <!4,— <»'». -
d l'sl, Dl'l!i,il D.ülN'sschlsl-^»'sl'llschalt >̂

50>> !̂ , O'^i. pr, Z l 4i. ' i ,— 4i5,—
d, l'll.rr, ,̂'!i,'yd in ?ri,st >̂i .'»00 si. <>'M, . . .— ^.V,—
d . Wie»l>^a»lpslü '.'lft,'!'»».!', «!',<>!> s1.(>^l. 3 0.— ^<i0.—

^>fai:dl'ricfe
der i «'.ĵ h»>a zu .'»"/« für <<><» ,1. . , ' .».',.- '.!'),,',«

?l,,lilU,Vl'>,i,l' !<>jal!>izz z,l .'>"', fsir ll»<l ,l . '.!!,— l»2 -
,iüf ^ M . <vli lo>?l'.n^l .',"/., ">r NX» ft. . ^ ' i . - tt?,-

der '.1^til'!ui>b.'.,!l, ! ^»r!i.,tl i(l i >!>.//., sin l»)l»sl ! ! :» . - - - , -
iN!> l'st. ^ ^ l i r i l » . ^ j vc> 1̂ ,'H! ar ^ii 5»"/, ü i r l «><» sl. 7^,.)<> 7!>, —

d. i ,s,v>d!t'A,>sl>>It siir H,,»d.l i<i,i> G.werl'e

^,i ><><» ft. l'sl.'i'r. '^ l . ihül l iq ^'s. 3 l . . . !»ii.->0 <»<l,?.'»
„ Dl'I!>,l!-?l1»!pss,1,'lsfs.,l,!t (Y.'jVlls»1.',,sl ^ ,

,!l l l )0 st ( i . :>.>i. p l Z t !!s», - l<<0
l i i ' l . ch l !^ ,,i H0 st. U M , ps, S t . . . . 70 ,— ? l . —
Sa lü i « <̂<) .. „ „ . . . . ^7 - 3« .—
^., I f fy . <U .. ., ., .. . . . I '<.— ^4,5,0
l l ! . , ! l , . ^0 :t.'>".<> : ' .« , -

S l . 'e'!!,'!>< ^ ^t> .. ., 3 6 — .'̂ '< 5 '
v»,!>udischsiväz „ 2U ., . „ X2.— 22 5, ^
W.'Ü-i'leiu ., 2» ., .. „ 2'4.— 24.5)»
Kl>,!^.'!sl! „ l<» ., „ .. 14.'.'̂ '» l4..'»<»

Effckten-Kurft vom !9. März 1«',!).
l . Ocffcnllichc schuld.

Ä»< dem ^^tional-Änleh.» z» 5>"/„ sür !<> fl. 7'l <»'> ö. '>.>.
W.'. l . i l l iqi iel ' . . . . „ ^ ° / , dctto ' ^ ? < > ^ W
«'ielc>lliq»es , 4 " , l c t t l ' .ul,.)l» ö 9!>.
1',.t<ill!qll.<> . . . , . , 3 ° / , detto 4 4 . ö. W .
i l ' i i t V e s l r s n ü g : V m u I.,!,re 1l,3N dell.,' 12<). ü. W .

„ „ l « 5 4 d,'ttc, !0?,s)<>>.'. W

u. Dcr Kvoulänocr.
VrmldtNlllllllMiis-AliliMiantl».

^ l ' ! ! illiz^rü . . . . „ .)"/« s,tto ?:l ü. W.
„ (v î iz,.» ä°/, dc t0 ?i».'),» l'. W,
„ Ei lb.nlü gcii . . ., 5"/, dclta N^,!.> ü W.

2. Hctien.
D.r N.)<i>.'„all'^lf . . . . pr. Stück. 87!», l'. W.

,. .Nredil-Anslalt for H.i,!del «üd
<Ä.werl'c ic d.tto <!)<» .il> .,,. W

„ Ncdcröslcrr. (iscomptc Ges.ll-
schaft ,c detto .'>.',>. l', <?!?,

. .ss.ns.rFerd. Nl'rdl'.ihii !0»<>fl. d.t!.,' !»»'',.'> ü. W
„ Sta.it»'-(?is.ül'., >-(Y.s,ll. ,c, d.lto !l.'<3. ö. W
„ .<ta s^rnl Elis,>bc!l, Ucsib hü

<u 2<»-' ,1. mit N) > fi (.',0"/.)
^ii iz.i l,! dcttl' Ull'.üO >,'. W.

., sud - "cvd tulschcu V , r l i n -
r»!,^K^,l!» leüo N!), d, W.

„ l'ü Dl'n.in-T'.^lil'sschisssihrl^' .
O>sc!l,c<>,st . . ;,l ^» ) !>. dettu «i.'il», c 'U>,

Dc '.'iat»,'"al'. >n», ,,'s,. W V. r l ^ l ' . 1„ ) ' / . s»r l 0 sl, « l , '̂. ' ^ -

.̂ l o s e .
H)lr .l?rsdlt-?l»st„lt sür H.nidel »nd

(i'tN'cvl'e vv. Stück. 97.7.'> '̂, ^ ' .

Wcchscl-^uvse vom 1«. März l8.')9.

A u a z b u r g . . l'm l 00 f!. südd. V ä h r u l , , . z»2 70
N e r l i n l<»0 T. ih lcr . . . . , , ; l
H.i m l ' i , r>, . . ^ !<»<» M ^ i f B.'ü^o . . 52 .».<)
L c i v z ' g ' . . „ « 0 0 T l ) . , l < r , . . <«-»,.'m
L o u d o ü . . . l ' l P f u n d S t c r l i ü g . »Ntt.
P . , r i s . . . „ i 0 0 F l - a n f s » . . . 4 3 , l l )

Kurs der Gold-Sorten.
.»kaiserliche MünMfat . ' i i . - 5i 20

,. '.'"llwichtilje Dusele» 5>.!7
Kronen . lZ.

^'l'ld- nnd Killlcl -Lnnl'c 1'. l7. Mär^ 1859.
<»ell>. >R'>ne.

,l l . ss.lüeil l n 20
>»ais. Ä>ll!»z - Dufate» Ä^i? 5.^7 —
dtc,. W.ind- dlu. „ i',.2.> —

Gold »! lN.1!<!0 —
'^1'lil»'!,'!!>50'm' ,, 8,!<l»
Zl'ururaiu^d'l'r „ <i>30 -
^ri.drich^^in '.»30 —
^im'd ' l ' r (deutsche) !< <N —
> !̂!>!!, 3<,>v>r>!̂ !l(> ,, l l , < 0 —
'Xüssisä',' ^'!l!'>n>il> ,, !>,>!'»
'^llei»>>th.iler , —
'!'>»>l!!ilchc .ss^ssa.Al!weis,,l!>;el! . , . ! .6i l l/2 ,.<»7

E i se n b «!) n - Fn hr 0 rd n u n g
v>'n N i e n uach T r i e f t .

?ld fahrt Alllunft
Uhr .Nin. Uhr .'.'!,„,

Eilzug Nr. 2 :
V ü ? 2 ! , „ 5l!>l! ŝ  >"

.. (>; f ^ z A.'!l!.'<I ' ! ! ,^l!
,. i! a i l' a >1) .'!!'! ,!0>, " >7
in 2 r i c ' l yl ichl« — - > >

lpcrsolleuzun Nr. <̂:
vox W i , !, Fr>,l, ^ '<".

.. « r > , z N.»l'»,. l; " '
,, L n ' > >' cd ')i.ich«e ' ' "
in T r i < st ^rul) — ^ ^ ' "

^persoueuzllft Nr. <l:
n<!» W < > " A^»»>s 8 ^!"
« 0! r.»,̂  irul, <> 2
. . i^a ! >,' ^ cv :>i>>c!!lü. » <>
< ! i ^ r > ^ > l Vlb.ui!» — ^ 8 !̂

Persouenzllg Nr. 3:
'^o« H l < c st ss r>i l> 5 .1»

.< !̂ a > b »̂ <l' ?.'>>!lag , , 5»̂
l » W l , n F r o h ^ . — ^ , ^

<5-il,„g Nr. 1 :
von T l ! t > ! N^chls " '^'
.. U^ibach ssr„l) ^ "
>„ W> ,» >>!t.!ch>u. — " ", ,̂ 7

^>ersl'l!ellzllst Nr. .?:
vo» Tr ! , , , ? ! !^»^ 5 /̂ 1
.. ö.xl 'ach >)!,',.1'l5 , , 5»

H r 0 n» d e u - 2l ,»zei ^ 0.
Dc» !7 M >" ^ !!!<,>!).'

,^!o^>'i,!''l,!c, — Hi-, H l 'm i . i , ! ! ! , Iüs^ckcoi ' l>>!̂  ^ ^ ' . ü . '

'.'.'!sich.!I!!!^5 .- Oci'.ljsch.,sc, l'c„ Wi.!,. — <>,. P,'i'
st^!, Pii^^lll'r, vo! T'll'st. — !.̂ !'. V»'N'!, Plirat!>'s,
>'»)ii ) I ? c l 5 b » ' i g , — >.°)l. K i . m p l ' c r , ^ ^ b l i ^ n n , ^ o o

U,!liich>'ü, — »z". Us^ i l l i B^nonc , — H>. i? ,, llc

^ . ' , l . n , ! c , »üb - <>>. Pascha ?N.,bic, cü'k, Ha!,d^!>'.-

ir l l ic , v>.>!! Agl.NÜ. — H l , )^li!!^!!ff.! , l^icch, ,<)» !̂!-

d>'l!Vi!^!iü, rDl, ?l^!^>!N. — '^r. S c h m a l s c h i h , ^'N>s

Z. W. n (,') Nr. l?l!>,
Dic ^andl'öl'cglc'rinig hat, dic Ul)n dcr Ol'-

mcindc Tirna im Bezirke Littai a^^csucht^' U»,'bcr-

ti'aginig dl'ö ans d.'ii ^l. Mai l. I . falll'ndl'n
Jah r - und Vichma^ktcs daselbst auf dcn ' . j ,

Mai l. I . fül- daö l)l'il!igt> Ia l i r bl'willl'ql't.
Was hiermit zxr allgcmcmc'l, Kenntniß ge-

bracht wird.

K' k, ^andcörcgicrunq für Krain. Laibach
a in 4. März !!<>!).

Z. 422. (3)

Wein Lizitalilin
bei der Herrschaft (Honobitz in Steier-
mark, welche am 2tt. März 18."il> und
die darauffolgenden Tage abgehalten wird
und allwo

1940 österr. Eimcr
rother und weißer Wein aus den vorzüg-
lichen stittersberHcr, V inar ie r und
(HVnobitzer Neingebirgen von den I a h '
ren l^.'i^ biu 1^̂ ).̂ , größtentheils in Ge-
binden zu .') österr. Eimer, verkauft werden.

Die Lizitation beginnt am 2.̂ . März
1tt.')9 bei den herrschaftlichen Kellern zu
Gonobitz und wird bei jenen zu Sidanza,
Großweinzirl und Seitzdorf fortgesetzt, ge-
gen die aus früheren alljährigen Lizitatio-
nen schon bekannten Bedingungen.

Fürst Wiiwisch-Grätz'sche Verwaltung.
Gonobitz am ^. März <«")<.).

3. ^2!). ( 5 )

Mne Wohnung
mit 4 Zimmern, Küche, Keller:c. ist
auf der Wiencrstrasic imAmbrosch'-
schcn Hause zu Gcorgi d . I . , und eill
meublirtcs Monatzimmer sogleich zu
vergeben.

/ H , ^ ^ ' H ?'̂  ,̂3 ^3»
>-»,>u>,̂ ^ 1,,,,,. u^.-,,«> ^ H ^ - " ^ . 2 "

Z. ^2ft. (:y

A n z e i a e.
Gefertigter dankt den l'. 1'. geehrten 'Abnehmern für das ihm bis jetzt geschenkte

Zutrauen und beehrt sich zugleich hiemit ergebenst anzuzeigen, daß er ein großes Sor-
timent von den in neuester Art und ?fa,-on gefertigten Frtthli»lgsfächern, ,H<,ttö-
schirmen (K n i ^e r l ) . Sa««met, Wageu-, oder par iser und Stock Schirme,
und verschiedene Doppelstättsser-Antuca nebst allen andern Gattlingen von Sonne t
schirmen, so wie verschiedene Seiden- und Vaumwoll: 'Regenschirme, als
sleise- lzllin Uinlegen), Taschen-, Stoek- und Sp5'lm<pSchirme am Lager habe,
womit er sich dem verehrten !'. ' l ' Publikum bestens empfiehlt.

Auch überinmmt er das Neberziehen mit den dei ih,n in stroßer Änswaw
befindliten verschiedenartigsten Stoffen ::nd neuestein Aufp««^ u. s. w., mit 'Zteparl'
ren und (Eintauschen, und verspricht prompte und billige Bedienung.

Laibach im März l<^>!).

F ^ " Verkaufs-Magazin von Sonnen- und Regenschirmen befindet si^
im erstell Stock aasscnseits.

I^. Nlliu^Ok
So»ucn. lind Ncgenschirm Fabrikant am Hcmplplah Nr. 23^.


